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IlltellMnMM Ml Macher Mmg Vr. 107.
(266—6) Nr. 8.

Vorladung
dcs J o h a n n I a k o p i ö , Grund-
besitzer von Dulle Hs.-3tr. 2, im Vc-

zirke Neifniz.
Bon dem k. k. Kreisgerichtc in N i ^

dolfswerth wird der seit dcm Jahre
1859 verschollene Johann Iakopiö,
Grundbesitzer von Dnlle .hs. - Nr. 2,
im Bezirke Neifniz, vorgeladen,

b i n n e n e i n e m J a h r e
vom unten angesetzten Tage an so
gewiß bei diesen: Gerichte zu erschei-
nen, oder dasselbe, oder den zur Er-
forschung bestellten Curator Herrn D r .
Skcdl, Gerichtsadvocaten in Nndolfs-
werth, auf eine Art in die Kenutniß
seines Bebens und Anfenthaltsortes zu
setzen, als man sonst zn seiner To-
deserklärung schreiten würde.

Nudolföwerth, am 15. I ä ' w
ner 1867. ^
( 9 5 2 - 1 ) " " Nr. 276.

Gliltucruttg.
an Elisabclh Schubitz geb. Cadcö und

Agucs Schnbitz.
Von dem k. k. Bczirtsgcrichtc. ^ackwird

dcr Elisabcth Schubitz gcb. Cadcö lind
dcr Agnes Schnbitz hiermit erinnert:

Es habe Josef Maccl von Gorcna»
vaß wider dieselben die 5tlagc ans Ancr»
llllnnug der Vtljä'^rnng der auf dcr R>N'
litäl dcs Franz Schlibitz von Dolcnado»
brava û!> Urb.'Ni'. 74l> Grundbuchs dcr
Herrschaft Lack vc, sicherten Fordernngeu
dcr Spela Schubitz gcb. Cadcö ans dcm
EhcvcrlraLc vom 0. Juli 1799 pr. 358 fl.
C. Ä l . und dcr Agnes Schnbitz auS dem
Ucbcrgabsucrtragc vom 4. Februar 1829,
pr. 40f l (5. M. , >u!>in-.'.,.. Z.April d. I . ,
Z. 276, hicramls eingebracht, worüber znr
milndlichcu Verhandlung die Tagsatzuug
auf den

5. I n l i 18 6 7 ,
früh 9 Uhr, nlit dcm Anhange dcö ß 2'.»
a. G.O. angcordncl nnd den Geklagten we-
gen ihres unbekannten Anfcnthaltcö Ignaz
(5adcK von Srcdnavaß als (.'urülol- »d
nl-üiül anf ihrc Gefahr nnd Kostm lic<
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dcm ^ndc
verständiget, daß sie allenfalls zu rcchtcr
Zcit selbst zn erscheinen odcr sich einen
anderen Sachwalter zn bestellen nnd an<
her namhaft zn machen haben, widrigenö
dicsc Rechtssache mit dem ansgcstcllttn
Cnrator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Vack, am Z. April
1867.

(965—1) Nr. 995.

Erecutive Feilbietlmg.
Von dcm t. l. Vlzilköamlc F^istiiz

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei ülier das Ansnchcn des mdj.

Josef Hodnik, dnrch die Vormünder Io<
scfa Hodnik nnd Antc>n Tomöil voi, Fcislliz,
a.egcn Gccrg Basa run Iasen Nr. 7!
wcgcn ans dcm Vergleiche vom 17. I ä « ^
ncr 1858, Z. 291 , execuliv inlabnlirl!
1. August 1857, fchnldia.cn 94 fl. 5>()ti.!
ö. W. <'. >. c-. in die cxccnliuc ösfcmlichc!
Vcrstcigcrnng der den, ^ctztern gehörigen,!
im Grundbllche !>>l Prcm «u!, Urb.»Nr.'
1 0 — 18 vorkommenden Realität, im go !
sichtlich crhodcncn Schätznngöwcrthc von'
1210 si. 25 kr. ö. W., gcwilligct nno znr
Vornahme derselben ric Fcill)ictnlig5tagsaz<
zungcn anf den !

24 . M a i ,
2 4. I n n i Ulid
24. J u l i 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, im hiesi-
gen Anuölocale mit dcm Anhange deslimnU
worden, daß dic seilznbietcl'.de iltcalität nnr
lici dcr letzten Fcilbielnna. anch nnlcr l cm
Schätznngsmcrlhc an den Mcistliietendcn
hintangcgelicn werde.

Das Schätznngsvrotokull, dcr Grund«
linchscxtract nnd t>ie ^icitationödedingnissc
lül'ncn bei diesem Gerichte in den gc<
wohnlichen Amtsslnnden eingesehen werden.

K.t. Bezirksamt Fcislriz als Gericht,
a»> 21. Febrnar 1867.

(904—I ) ' Nr. 1048.

Reassuminllltt
! erecutivcr Feilbictuuss.
! Vom l. s. Veziiksgcrichlc Fcislriz wird
lnnb gemacht, daß znr Vornahme dcr in

,dcr Exccnlionssachc dcr Ioscfina snider-
öic vol, Feislriz gcgcu Blas Tomöic vou

Grafendrunn l'>". 389 si. c. x. r. mit
Beschcidc vom 28. September 1803, Z.
5147, bewilligten cxccutlUcli Feilbietnug
dcr dein ^ctziei n gehörigen, im Grund»
buche dcr Hnischnfl Adclobcrg >̂ >!i Urb.»
N i . 392 ' / , uulll'Nllnclldcn, gerichllich auf
1180 fl. 20 lr, bewcrthclen Rcnlität dic
Tagsatznng ans den

24. I n u i 1 8 0 7 ,
Vormittags 9 Uhr, hicigerichls mit dcm
vorigen Auhangc l.^i'^lmlinxlo augeordncl
woidcn ist.

Fcislriz. am 8. April 1867.

(903—1) Nr. 1042.

Ncassllminulg
dritter erec. Feilbietullg.

Vo!N k. l. Bczirlögcrichtc Fcistliz mird
kllud gemacht, dâ z zur Vornahme dcr in !
dî r ^zlcutlonosachc d r̂ Anna Scbal von
Prczio gcgcn Iatcb Hcdnwl von Inrschll>ch
Nr. 22 I'll,. 14 fl. 49 lr. »<l>5l.u»il'lül(»
bewilligten dliilcn Feilbiclnng dcr dem
^ctztcm gchörigcn im Grnüdduchc Slcin»
liiirg .̂ u!) Urb.'Nr. 19 vorlonuncnden, go
lichllich anf 200 fl. bcwctthctcn Realität
die Tagsatznug auf dcu

2 4. J u n i 1 8 0 7 ,
Vormittags 9 Uhr, im Gcrichtslocale init
dem Bcijatzc angeordnet worden ist, daß
dicfc Realität bei dieser Tagsatzung auch
uutcr dem SchätznngSwcrthc hintangege»
bcn werdcu wird.

geiftriz, am 29. März 1867.

(917—3) Nr. 1182.

Erccutive Ncalitäls- und
Fahrttissc-Feildictllttg.
Von dein l. k. Bezirksgerichte Kram-

bNlg wird hicniil bclanul gcmacht:
Es sei nbcr das Ansuchm dcs Pfarr.

armcninslilntcs Biit'.'ndorf, dnrch Hcrrn
Dr. Pflffcrcr von ^aibach, gcgcn Johann
Ätarlovie von Schcjc, wcgen anS dcm
Zahlnngsauflragc vom 17. März 1800,
Z. 1429, schuldiger 030 fl. ö. W. ^ .'. c
in die executive öffentliche Versteigerung dcr
dcm Lctztcru gehörigen, im Grundbnchc
dcsPfarrhofcö St . Martin 5u!iUrb..Nr.30
vorkommenden Realität sammt An- nnd
Zngchöl-, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungswcrthc von 2457 f l . ö. W., so wie
dcr auf 174 f l . 80 tr. bcwmheteu Fahr«

uissc gcwilligct n»d znr Vornahme dci^
scldcn die drei c^eclltivcn Fcilbictnngsta^
satzungcn anf den

18. M a i ,
l 5. J u n i und
l 8. J u l i 1 8 6 7 ,

jcdcömal Vormittags nm 9,Uhr , im
Orte der Realität und dcr Fährnisse mit
dcm Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bci der lctzlcN
Fcilbicluug auch nnlcr dcm Schätznngs-
werthe an den Meistbietenden hiutangc"
geben werde.

Das Schätzniigöprotokoll, dcr Grund-
buchöcxtract und dic ^icitation^bcdingnisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöstundcn eingesehen werden.

K. k. Aczirtsgcricht Krainbnrg a>n
14. März 1867. ^

(905—3) Nr. 125.

Executive Feilbietung.
Von drin k. k. Aczufoamtc Gnllf.ld

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci libcr das Ansuchen dcs Michael

Marolt von Stadtblrg gcgcn Anna Slnga
u^n Henjcn wegen auS dcm g^ichllichc«
Vergleiche vom >4. December I80 l ,
Z. 4214, schuldiger 273 si, 5 1 ' / , lr.
ö. W. c. «, l). in die e^ccntivc öffenllichc
Versteigerung der Eigcnthnmsrcchtc auf
dic Johann Slnga'schen Vcrlaßrcalitäten
Dom.»Nr. 35 des GrnndbnchcS Th»''"'
amhart, Bcrg .Nr . 309 dcssclb?u Grm'd-
bnchcs, Berg.Nr. 304, eigentlich 313 dcö'
selben Grnndbuchcs, Dom.-Nr. 191 "''
Herrschaft Gnlkfclt», im gerichtlich crh^
beucn Schäl^nngswcrthe von 1090fl. ö-W--
gcwllligct nnd zur Vornahlne dcrscü'c"
dic FcilbiclliugS-Tngsatzuugcn anf dcu

15. M a i ,
3 1. M a i nnd
15. Innl l. I., ^

jedesmal V^rinittags nm9Uhr, im AnU'
sitze mit dem Anhange bestimmt "w rd " ,
daß die feilzubietenden Cigcülhninörecy
nnr bci dcr lctztcn Fcilbictnng auch " " l
dcm Schähnugswcrthc an dcn M i l l "
tcnden hintangcgcbcu lvcrdcn. ^

DaS Schätzungsprotokoll, dcr G " ,
bnchscxtract nnd die Licitation?bcdl"g" '^
können bci diesem Gerichte in den "
wohnlichen AmtSstnl'dcn eingesehen w c , ^

K.k. Bezirksamt Gurlfcld als ^ci» ^
am 12. Jänner 1807.
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(616-2) Nr. 28.

Bekanntmachung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Lack

wird bekannt gcmaä't:
Es habe Johann Nirak von Dcvcncc

Hans-Nr.6, «"!' l»:>^. 12. d. M . , Z. 28,
die Klage a»f Anerkennung der Verjäh-
rung folgender, an seiner im Grnndduche
der Herrschaft Lack '̂i!< Urb.-?lr . 1030
vorkommenden Hübe in Dcucncc hasten-
den Satzpuslcn, a ls:

der Fordcrnng der Icra M r a t , gcb.
Rcmitz, vermöge HcirathSbricf lld<». und
intab. 12. I n l i 1793, per 510 fi.;

der Fordcrnng des Lnkas Lukancic aus
dem Schuldfchciuc vom 25. I nn i 1818,
in ' u. fuftcrintabulirt 12. I n l i 1819, per
"100 f l . ;

der Fordcrnng dcs Matthäus Icllou°
lschan aus dcm Kaufverträge vom 24tcn
Februar 1821, intab. 28. August 1823,
ftcr 18 fl.;

dcr Forderung des Mathäus Azbe laut
Schuldschein vom 24. M ä r ; 1825, in« u.
snftcrintab. 5. October 1825, pr. 130 fi.;

dcr Forderung dcr Miza Mrak aus
dcr Cession vom 28. Ma i 1828, snpcrint.
23. August 1828, ans dcn Schuldschein
vom 24. März 1825 ftcr 100 fl.;

dcr Fordcruug dcr Miza Mrak ans
dcr Session vom 22. November 1828,
s»ftcl inlav. 5. März 1829, per 100 fl.;

dcr Fordcruug der Antou, Johann und
Franz Mrak laut Eiuantworlnng vom
<'». Februar 1837, snftcrintab. 6. März
l837, per 230 f l . ;

dcr Forderung dcr Helena Iellouzhan,
verchcl. Mrak, «us dcni Ehevcrtragc vom
16. Jul i 1835, iutabulirt 0. März 1837,
Per 400 fl.
angebracht, worübcr zur mündlichen Ver-
handlung dic Tagsatzung ans dcn

14 Inni l. I.,

^.üh um 9 Uhr, vor diesem Bczirksgc-
l'chtc mit dem Anhange des §29 a. G. O.
""geordnet und dm Geklagten wegen
lhrcs Mlbckminlcu Aufenthaltes Johann
Schnschnil von Lack als ( iül»!<»l' :«! ü<>
>«»l ans ihic Gcf«hr imd Kustcn bcstcllt
>r>nrdc.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn erscheinen, oder sich einen
cn'dl-rn Sachwalter zn bestellen nnd an-
^ l ' nahmhaft zn machen wissen, widrigen»?
b'csc Rechtssache mit dcm .nlsgcslclltcn
^llinlor verhandelt werden wird.

ik. k. Bezirtogeiicht Lack, am 12ten
März 1867.

(6331,2) Nr. 5431?'

Kundlnachuug.
Von de>» k. t, stüdt. dclcg. Äszirlsge^

l'chte Laibach wird hicmit kund abmacht,
^ habe Johann Schwigel durch Dr . 9lii-
^ l f am 13. l, M . ^uli Nr. 5431 die
^lagc gcgcu ciuen deu Auton Tschuda,
^emg Hvibcrnit, dcr Maria Kralie, dc-
'ui Echwcslcr lind dcn Ellern dcs Ma-
thias Schwigel, dcm Vlall,äus Mattel,
° " Mnria Juanz nnd dcr Maria Tanciq
Ulid deren Rechtsnachfolgern, nnbckanntcn
^fc>Nhaltcs, linfzust^lcndcn Eniaior auf
^crjährt. n»d Erloschene! klärnua, dann
>"lcchli^ma. znr grnndbnchlichcn Böschung
^ ' Satzvuücn von der Realität Urb.«
^ ' . 4^9, Nectf.-Nr. 161 nfl Grnndbnch
lncrspcrg eingebracht, worübcr zum or>

^'Ulichlu mlindlichcn Verfahren dcr Taguns ^^
2 8. Inn i l. I .

«» ...
. Uhr f^,^ Hieramts mit dcm Anhange
^ § 29 n. G. O. angeordnet wnrdc.

. Die unbekannt wo befindlichen Gcllag»
li wrldc;, inin hicvon mit dcm in Kennt«
'U«csctzt, daß ihnen der hiesige Hof-
"° Gcrichtsaduocat Herr Dr . Pfcffcie>

Darstellt wurde, dcm sie daher allc ibrc
^chiebchclfc mitznthcilcn oder diesem

Mchtc cincn andcrn Pcrtretcr nahmhaft
>. "'achcu habcu, widrigcns mit dcm

verhandelt wiirdc
il ° d'csclbeu sie sich selbst die Folgen

^ . " ^ Wibblcidcns zuznschrcibcu hätten.
W z . . ^ . k. stgdt. dclcg. Bezirksgericht Lal-
M ^ «m 15. März 1807.

(596—2) Nr. 234.

Erinnernng
au Josef K r n s ie von Lota nnd seiue

unbckanutcu NechtSu îchfolg^r.
Bon dem k k. Vezirksamte Wiftftach

als Gericht wird dcm Josef Krusic von
Lola und sciucu uubckanntcn Ncchlsnach>
folgern hiermit erinnert:

(5s habe Andreas Brajdih von Groß-
ftnllc ^)ir. 20 wider dieselben die Klage
anfZuerkcnnnna. des grnndbnchlichen Eigen'
thumS des Weingartens >>!<'l«>u><? in
l>!,5ji it's, der S t . ' G . S t . Veit in Folge
Ersitzuug, 5uli l»ll,c8. 18. Jänner 1867,
Z. 234, hicramts eingebracht, worüber zur
müudlichen Vcrhaudlung dic Tagsatzung
auf den

18. J u n i 1 8 6 7 ,

friw 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G . ' O , angeordnet und dcn Geklagte»
wegen ihres uubekauntcn Aufenthaltes Josef
Kodre von S t . Veit als ^urülcr -><I ̂ «'lu»,
auf ihre Gefahr uud Kosten bcstcllt wurde.

Dcsfcn werden dieselben zn dcm Endc
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit fclbst zn erscheinen oder sich ciucu
andern Sachwalter zu bestellen nnd anhcr
namhaft zu machen habcn, widrigcus dicfc
Rechtssache mit dcm aufgestellten Cnralor
verhandelt werden wird.

K. k. Aczirlsamt Wiftpach als Gericht,
am 26. Jänner 1867.

' ^ ^ l y ' Nr. 184."

Crinncrung
an dcn unbekannt wo befindlichen Jakob

I u e c von Omota.
Von dcm k. k. Vezirksamte Mottl ing

als Gericht wird dem unbekannt wo be»
findlichcu Jakob Jucc von Omola hier-
mit criuucrt:

Es habe Mathias Skrinar vou Kcrfch«
dorf wider dcusclbeu die Klage auf Ver»
jährt« uud Erloscheucrllärung, l-uli p r^o .
12. Jänner 1807, Z. 184, Hieramts ciu<
gebracht, worübcr zur summarischen Ver-

! haudluug dic Tagsatzuug auf den
18. J u n i 1 8 6 7 ,

früh 9 Uhr, mit dein Anhange des ß 18
der allerh. Entschlicßnna vom 18. October
1845 angcurdnct und dcm Gcklagtcn we-
gen scincö nnbclanntcn Aufclilhallcs Hcrr
Antou Stefanie von Äiöltling als l.'ui i,!«,,-
»<! !>c!u>!> auf feiuc Gefahr und Kosten
bestellt wurdc.

Dessen wird dcrsclbc zu dciu Ende
verständiget, daß er allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen nnd anhcr
namhaft zu machcu habc. widrigcns dicsc
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt wcrocu wird.

K. k. Bezirksamt Mottl ing als Gc>
richt, am 14. Jänner 1867. '

^ 7 3 0 - 2 ) Nr^ I702.

Elinncinng
an Agnes H n a l c von Zirklachcr Do-
brawa, nnn nnbclanntcn Anscnlhaltcs, nnd

deren unbctauutc Rcchlüuachfolgcr.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Slein

wird dcr Agnes Himlr von Zi'llacher
Tobrawa, nun uubctannten Aufeulhnltcs,
und deren unbekannten Rechtsnachfolgern
hiermit erinnert:

Es habc Agnes Widmar von Zirkla'
chcr DobrM'a wider dieselben die Klage
ans Erlosckcncrllärnng cincr bei dcr Rea-
lität n.l Psarrgilt S t t in Urb.'Nr. 205'/2
»ttabnlirtcr Satzftost ftr. 90 f l , , >ul» i,rli<>>.
9. März 1867, Z . l 702, Hieramts cin^
gebracht, worüber zur snmmaiischen Vcr«
handlnng die Tagsatzung auf dcu

1. J u n i 1 8 6 7 ,

früh 9 Uhr, angcorduct und den Gc»
klagten wegen ihres nnbckanntcn Anfcnthal-
tcs H^l'l Aitto» Kronabcthvogl, k. k. ^cotar
in Stein, als (^urillor -ul ^<,!uin auf ihre
Gefahr uud Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dcm
Ende verständiget, daß sic allenfalls zu
rechter Zeit sclbsl zu crschcincu oder sich
ciucn andern Sachwalter zn bestellen nnd
anhcr namhaft zu machcn habcn, widrigcns
dicsc Rechtssache mit dcm anfgcstcllten
Enralor verhandelt werden wird.

K, k. Bezirksgericht S le in , am 9ltn
März 1867.

(731—2) Nr. 1705.

Cnllllenlng
an die uubckaunt wo befindliche» Franz
S t a r i n nnd dessen unbekannte Erben.

Vom k. l. Bezirksgerichte Stein wird
dcn unbekannt wo befindlichen Franz Sta»
vin nno desscn unbekannten Erben hicmit
crinxcrt:

(5s habc Anton Widergar von Sler-
janzhon wider oicsclbcn die Klage auf Er«
sitznng dcr im Grnndbncbc des Graf Lam-
bcrg'schcn EanonicatcS Laibach ^nl, Urb.«
Nr. 16'/2, Rctf.-Nr. 16 inliegenden Kai«
schenrcalilät, «ul» urlid«. 9. März 1867,
Z. 1705, hicramls eingebracht, worübcr
znr mündlichen Verhandlung dic Tagsaz«
znng ans den

1. J u n i 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, angeordnet und dcn Geklag-
ten wegen ihres nnbckanntcn Aufenthaltes
Johann Skcrjanz von Skcrjanzhon als
^nrl,<ol- ix! !>cll>»> auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurdc.

Dcsfcu wcrdcu dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sic allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen udcr sich cincu
andern Sachwalter zu bestellen und auhcr
uamhaft zn nmchcn habcn, widrigenö dicfc
Rechtssache mit dcm anfgcstcllten Euralor
verhandelt werden würde.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 9ten
März 1867.

( 7 3 3 - 2 ) )tr . 1799.

Erinnerung
an dcn unbekannt wo befindlichen Johann
Rom von Stockendorf, BezirkTschcrucmbl.

Von dcm k. t. Bezirksgerichte Stein
wird dem unbekannt wo befindlichen Jo-
hann Rom von Stockendorf, Bezirk Tschcr.
ncmbl, hiermit erinnert:

Es habc Fran Maria Preuz von Stein
wider denselben dic Klagc aufZahlung schul«
digcr 58 ft. 30 kr.. «u!)'i»!><>>,. 14. D »
cembcr 1866, Z. 7927, hieramtö einge.
bracht, wornbcr znr summarischen Vcr-
Handlung die Tagscchnng auf dcn

1. J u n i 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, angeordnet nnd dem Geklagten
wegen sciueö imbclaimtcn Aufciilhaltcs
Hcrr Anlun Kronadcthvogl, t. t. Notar
in Stein, als l 'u^lo,- :,<l liclnil! anf scinc
Gefahr nnd Kosten bcstcllt wnrde.

Dessen wird dersclbc zu dcm Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cincn
andern Sachwaller zu bestellen nnd anher
namhaft zn machen habc. widrigcnö diese
Rechtssache mit dein anfgeslclllen Enralor
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Slcin, am 13tcn
März 1867.

^(76875.2) Nr. 1088,

Erinnerung
an dic nnbetannttn RcchtSvrätcndcntcn,
refft, deu Verlaß dcr M a r i a nnd dcS

A n d r e a s S t a l z c r von Moschcl.
Von dein t ' . l . Aezirtöamte Tscherncmbl

alS Gcrichl werben die unbekannten Rcchls»
fträlclidlntcn, refft, der Verlaß dcr Viaria
und des Andreas Stalzcr von Moschcl
hicmit crinncrt:

Es habc Ursnla Pchobcr von Moschcl
wider dieselben die Klagc ans Ancrkcnnnng
dcr Eigenlhumsrcchtc anf die im Grund«
bnche dcr Herrschaft Klnftft ,>,uli. Berg.-
Nr. 64, 65" 92 und 117, dann Enrr..
')lr. 367, 394, 366 und 418 bczcichuctcn
Bergrealitälcii, "<!> I " " " . 23. Februar
1867, Z. 1088, hicramlö eingebracht, wor-
übcr zur summarischcn Verhandlung dic
Tagsatzung auf dcu

22 . I n n l 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 18
dcr allerh. Enlschlicßung vom 18. Octo-
ber 1845 angeordnet nnd dcn Geklagten
wegen ihres unbekannten Anfenthaltco Ja-
kob Krakar von Siarihaberg alö ^urülol-
u<l nclii», auf ihrc Gefahr u»d Kosten
bcstcllt wurdc.

Dessen wcrdcu dieselben zu dcm Endc
ucrständigct, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zn nschcincn, oder sich cincn
andern Sachwalter zn bestellen nnd anhcr
namhaft zu machcn habcn, widrigcus dicsc
Rechtssache mit dem ausgcslclllcn Eurator
vcrhaudclt wcrdeu wird.

K. k. Bezirksamt Tschcrncmbl als Gc»
richt, am 24. Februar 1867.

(625-2) Nr. 6078.

Erinnerung
an den uubclannt wo abwesenden Mart in

M i h c l c i c von Semic.
Von dem k. k. Bczirlsamtc Mottl ing

als Gericht wird dcm unbekannt wo abwe-
senden Mart in Mihclcic von Semie Nr. 3
hiermit erinnert.-

Es habe Josef Bcscl von Semic wider
denselben dic Klagc anf Zahlung von 50 ft.,
5u!) ,,i-iu',x. 24. November 1866, Z. 6078,
hicramts eingebracht, worüber znr summa-
rischen Verhandlung die Tagsatznng auf dcn

18. J u n i 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 18
der allerhöchsten Enlschlicßnng vom 18<en
October 1845 angeordnet und dcm Ge>
klagten wegen seines unbekannten Anfenl-
Haltes Johann Fux von Semic als ^iirn»
lm- -«I ncium auf scinc Gefahr nnd Kosten
bcstcllt wnrde.

Desfcn wird derselbe zn dem Endc
verständiget, daß'er allenfalls zu rechter
Zeit felbst zu erscheinen oder sich cincn
andern Sachwalter zn bestellen nnd anher
namhaft zu machen habc, widrigcns diefc
Rechtssache mit dcm anfgcstclltcn Eurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Möttling°als Gericht,
am 25. November 1866.

(498—2) Nr. 53.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksamtc Sittich

alö Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Mathias

Kozel von Lculsch, Ecssiouär dcr Gertraud >
Möuard, gegen Anton Mönard von Groß»
lack wegen ans dcm Urtheile vom 25tcn
October 1865 schnldigcr 105 ft. ü. W.
c. 8. c. in die cxccntioe öffentliche Verstei-
gerung der dem Letztem gehörigen, im
Grmldvnchc der Herrschaft Wcißcnstcin
Rtt f . 'Nr . 86, 5ul> Urb.»Nr. 163 vorkom-
menden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schatzungswerthe von 973 ft. ö. W., gc»
williget und znr Vornahme derselben die
Fcilbictnngstagsatzungcn anf dcn

17. J u n i ,
18 . J u l i nnd
19. A n an st 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu der
Gcrichtötanzlci nut dcm Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznbictcndc Realität nnr
bei dcr letzten Fcilbictnug anch unter dem
SchälMlgswerthc au dcu Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Schätznngsftrolokoll, dcr Grnnd-
bnchscj,-tract ui,d die Licitatiousbcdiugnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn«
lichcn Amtsstuudcu eingesehen werden.

K. t. Bezirksamt Sittich als Gericht,
am 10. Jänner 1867.

( 5 0 0 - 2 ) Nr. 119.

Erecutive Feilbietuug.
Von dem k. t. Bezirksamte Sittich

als Gericht wird hicinit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Josef

Prclogar vou Poloinca gegen Anton Mau-
ßcc von Gradicct wegen aus dcm ZahluugS'
llnstraae vom 9. M a i 1866, Z. 514, schul«
digcr 184 ft. 87 ' / , kr. ö. W. <:. s. c. in
die executive öffentliche Versteigerung der
dcm Lctztern gehörigen, im Grundbuchc
dcr Herrschaft Wcixclbcrg !>n!' Rcls.>Nr.
411, 411 l/z vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen SchätzungSwcrthe von
3185 ft. ö. W., gcwilligct nnd znr Vor»
nähme derselben die executive»! Fcilbic«
tuugS'Tagsatzuugcn auf den

4. Inli,
i). ? lngus t uud
5. S e f t t c m d c r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vorinittags um 9 Uhr , in dcr
GcrichManzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Fcilbictung auch nutcr
dem Schätzungswcrthc' au dcu Meistbie-
tenden hintangegcben werde.

Das Schatznngsvrotokoll, dcr Grnnd- ^
buchscxtract und die Licitalionsbcdingnissc.
können bei diesem Gerichte in dcu gewöhn-
lichen Amtsstnlidcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Sittich als Gericht»
am 23. Jänner 1807.



704

n' Gin Parquetten-Tischler,
der solche massive zu machen gut versteht, wird gesucht. — Nur brieflich anzumelden in der

Fournir- und Parquetten-Fabrik zu Hcilenstein bä <3illi.

W ^ ^ M^^M U>! U ^ 1 » W ^ W ^ > ̂ R ^H> »> ^ w ^ l ^ W l mittrl, bereitet
M^^>H^U«»!!»M>O«««lRW«»»M>MM^»«»»M^^ llNsdenAlatlrrn

>Mii«ö M^^ioo 0H?8LI>^ MU3.^«!^!
>ur schnellen und

^H l^^H^^^^^ liiiselildarrilHei:
luug der Gonorrhöe ohue jegliche Befürchtung von Strictnrcu oder Entzündung innerlicher Theile.
Der Arzt D r . I t i ^ o r l l und die Mehrzahl der Pariser Aerzte haben seil dem Erscheinen dieses Mittels
ans alle anderen Heilmittel verzichtet. Die Injection wird beim Beginn der Kranlheil angewendet,
die Kapseln in allen chronischen und veralteten Fällen, welche nach dem Gebrauche von Covawa-
Balsam, Enbcbcn und anderen ans metallischer Basis bereiteten Injcctionen nicht haben weichen
»vollen. — H a nu t « D e p o t f i l r die öst e r r . M o n a r c h i e : in W i e n bei N a a b e b» N i i d c r ,
Bäclcrstraßc Nr. 1. ^ (2^-11)

Niederlage in Laibach bei Herrn M . Kastner am Cougreßplatz.
<36)t Tchmidt'sche

Waldwollsabrikatc und Pritzaratc.
Waldwoll-Untcrkleider, Leibbinden, Strümpfe,

Einlegesohlen, Strickgarn, Watte, sowie W a l d .
woll-.t>cl, S p i r i t u s , (Extract für Gicht« und
?thcllmatismus-Leidende stets voriäthi^ und allciu
echt zu habcli auf Lager bei

si0^-121 in Laibach.

(878—2) Nr. 0249.

Dritte cxcc. Fcilbietung.
Vom k. k. slädt. deleg. Bezirksgerichte

in Laidach wird im Nachhange zun: Edictr
vom «'.October 1800, Z . 1W15, kund
gemacht:

Eö fei die sistirtc driltc crecutiue Fcil-
bictung dcr dcm Johann Ptröin von I^g>
dorf gchörissen, ^u!> Nrb..Nr. 177, Nclf.»
Nr. 144 "«I Soncg^ vorkoinmcndcn iltca-
lilät im Ncassumirliügsivecie allf dcil

1. J u n i 1 8 0 7 ,

Vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange
angeordnet woiden, daß hiebei die Nca»
lität auch nntcr dcm SchähungSwerthc
von <^2s>fl. 40kr. urränsicrt werden winde.

5k. k. städt. dclcg. Bezirksgericht Lai<
bach, am 29. März 1867.

</.N9—3) Nr. 1218.

Rl'lMlninlllg
dritter crcc. Fcilbietlmg.

Vom f. k. Vezirk^gcrichtc Krainbm'g
wird bekannt ncmacht:

Es sei über Ansuchen dcr M l . f. k.
ss-inanprocuralur Laibach die mit dcm Äe«
scheide vom Ui . September 180«, Z. 4795,
auf den 9. Jänner d. I . angeordnet gc'
wesene, jedoch sistirtc cxecutivc Fcildictunss
dcö dcr Frau LudooilaPollak von Ncuiuarttl
gehörigen, >-»!> C -Nr. 131 in Krainbnrg
vorkolninenden Hauses wegen dem hohen
Acrar schuldigen ll07 f l . 47'/.^ lr. ö. W.
«'. >. <'. reassuniirt, nnd zu deren Vornahme
die Tagsaynng anf den

22. M a i l. I . ,
Vormillags 9 Uhr, mit dcm vorigen An-
dange hicrgcrichtö angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Krainbnrg, am
10. März 1807.

(821-3 ) Nr. 0818.

Gnratorsbestlllimss.
Von dem k. k. städt. dclcg. Vc;!,lö.

gcrichtc Laibach wild dem Johann Ahlin
aus Stnda, derzeit unbekannten Aufent-
haltes, bekannt gemacht:

ES habe Michael Zapudcr anst S<uda
wider denselben die Klage auf Zlihlnng
von l i f l . 9kr. <'. 5. <-. und Verbots,
rechtfcrtignng eingebracht, worüber die
Tagsatznng zum flimmarischen Verfahren
auf den

1 2 . - I l l l i 1 8 0 7 ,

Vormittags 9 Uhr, hieramls anberaumt
wurde.

Dessen wird dcr Geklagte Johann
Ahlin mit dcm Anhange verständiget, daß
zur Wahrung seiner Rechte dcr Herr Dr.
Rudolf, Advocat zu Laibach, als dcsscn
Enrator bestellt worden sei.

K' l. städt. dllcg. Bezirksgericht, La!-
dach am 5. April 1807.

( 7 4 3 - 3 ) iiüv 3308.

Dritte czec. Feilbictung.
Vom k. t. städt. dclcg. Vezirl^qcrichtc

in Laibach wird im Nachhange zum dic<?>
gerichtlichen Edictc vom 28. Iäuiicr l804,
Z. 1182, kundgemacht:

Es sei die mit Bescheid vom l8len
October 1805, Z . I 7 5 0 5 , sistirle drille
cicceutivc Feilbictung der dem Mathäni«
Äiarinka gehörigen, im Gruüdluichc dcr
Herrschaft Kaltcnbrnnn «ul> Urli.-Nr, 32
Fol. 90 vorkommenden Ganzhnbc im i)lc-
assumiruligswrge neuerlich bcmilligcl n»d
zu deren Vornahme der Tag anf dm

15. M a i 1 8 0 7 ,
Vormittags 9 Uhr, tiieramlö mit drin
letzten Anhange angeordnet worden.

K. k. städt. dclcg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 10. Fcbrnur 1807.

T'aö in der ganzen Monarchie nugeu dcr
ansierordeiitlichen Billissleit, der soliden nnd
r«llc>l Vediln»»^ von cineni hohen Adr!

nnd l^rhrlcn Pndlicnin ancrtannlc

d<j l 5 i l l — l i N

Leopold Heller,
Notl,slltl,ur>llstrast>.' N r . ? l , 1. Stock,
gegenüber dein silrsterzvischiiflicheu Palais,

Ecke dcö Stephaneplatzcs,
empfiehlt dic feinstcn «Hcrrcnklei-
dcr eigener Erzeugung, nach
ncuestem ?) tode-Journal , zu

staunend billigen Preisen.
Ein vollsländiaer

¥ r ii li j a h r s -An z u g
11. 12.

On csfgontcv ßttg.011 nub tit alien Jynrlicn.

Ueliei'Kiclier
11. s.Fri lhjahvr^ckc . . . von :"' bis 25 f l .

lkberzichcr . . . . , ^ - 30 -
^liihjahlii 'Auzii^e . . - 12 , 3(> -
Toniünr-Aüziissc . . < II) i Ll! -
Ia^dröae . . . . , tt « ^:'i -
Hchlufrocke . , . . , 7 - 2<> -
,^rack^ nnd Gehrüclc . , I<1 , !.'« ,
Pri^sterrückc . . . . , IC , 28 -
.^an;lnrucke . . . . « 4 » 14 ?
Beinkleider . . . . » 4 , 1 ^ -
^nschiedriie Gilelö . « 2 ' / , « 8 -
W A " llo5<<'lli!l>lf<'il, persönlich oder brief-
lich, mit qrsälli^ir iKcasmn^abe von oberer

l,'l»,ls<>! werden niller Onrantic anf daö
I t c r l l s t e pronipt nli^gesilhrt nnd Kleider,
die nicht bestens passen, retunr a/nonnnen.

!><I><'l«l<n lil«j<l>ll>^>i^<i!< k<>« ucrden
ans Verlangen ^ralis einssescndel, nnd wer-
den bricstiche Anfrali l i i srnnco beantwortet.
— ?lnch ivrrdi'n alle Kleider gegen nenr
nnigelanscht nnd sind liberliagene Klridrr
sletü sehr billig in großer Anöwaiil vorrälhiq.
T M - (Äcstiitzt darauf, daß ich alle meine
Waaren für B a r g e l d einlaufe, dasi ich
mit den ersten Fabriken des I n - nild Anl?-
landeö in divecle»! v e r k e h r e stehe,
cnolich gchntzt anf inein festl'6 P r i n c i p ,
nach besten, Genüssen rec l l zn bedienen,
erlaube ich nur infosern an d»»? Vrrlranon
des P. T Pnblicnni^ zn avpelliren, alt> ich
slel-? beninhl fein werde, allen Anfororrn».
gen ans das desie >̂i culsprechr,,.

I t o the l t t l i l l r n l s t ras ; ^ N r . l l ,
I. Clock, gegenüber den, fürslerzbischöflicheii

Palais Ecke dec« ^tephan^plnhei«.

(903-2) Nr. 2632.

Edict.
I n der Exccnlionosache des M a r t i n

Primschcr von Eodelschitz gcgcn Simon
nnd Auljin L<.'uko von Zirtuiz >'<!<>. 1()4 f l .
80 kr. <>. >. <'. ist dcr den Andreas Klun«
«chcn Elbcn alc< Tabularglälibigern zu«
kommende Bescheid vom ̂ . Äiärz l. I . ,
Z . 15^3!>,'delreffend die sxccntme Feildie.
tuüg dcr Ncalitat 5»!> Nects.-Nr. 5)10 n<!
Thlirnlack wegen ihrest nnl'ckanütcn Anf,
enthaltcö dem fiir sie aufgcstclllcn Cu>i,><,r
lü! l,< inn! Blai« Sicher! oon Planina zu»
gestellt worden.

Wovon dieselben zur allfälli^cn cigcncn
Wahrung ihrer Ncchtc verständiget werden.

K. k. Bezirksgericht Planina am 23.
Apr i l 1867.

Gewölbe.
Ein am freqncntestrn Pnnltc der Stadt, näm-

lich zwischen drin Hanptplatze n»d der Echnsler-
briicke s ( fan t» l l i ' schcs H a n ^ N r . 12) ge-
legenes Verlanf^gewolbe ist sogleich zn veriniethen.

Anfragen »veiden bei»?. ^.?l l»«>T»»»n»l«,
Wiener-Straße iin Grunll l ig'sche» .̂ »a«»sc,
erledigt. ( 9 7 2 - l )

FahrordllUltg
der

I nge dcr k. k. Sndbahn-Gesellschaft
Postzngc zwischen Laibach nnd Wicu.

I l l der Vichtllüg nach Wien.
U. M. U, M.

Laibach Abfahrt Nachm. 12.5,1 u. Nachts 12.4!)
Stcinbrlick „ 3.27 „ «. 2.59
Lill i „ 4.22 „ Frlih 3.5,4
Pragerhos Abends 6.4 „ „ 5.3«
Viarbnrg „ 6.43 „ „ 0.1i)
Gra-, „ 9.8 „ ., 8.43
Brnck a. M. „ 10.5,4 „ Vo.rm. 10.28
Neustadt Nachts 3.42 „ Nachm. 3,35>
29ien Anlunst Früh 5).27 „ Abende 5,.25

I I I dcr Nichlimg uon Wie».
U. M. 1l. M.

Wien Abfahrt Vorm. !>.30 n. Abends 9.30
Neustadt „ 11.35, „ Nacht« 11.20
Brnck a. M. Nachm, 4.47 „ Frilh 4.5,
Gra^ Abends 0.13 „ „ 5,,5i5>
Marburg ,. 92 „ „ 8.15»
Pragerhof „ 9.41 „ Porin. 8.5»<;
Eilli NachlS 11.23., „ 10.35
Steinbrilck „ 12.15, „ „ 11.5^
i,'aibach Anü>nst „ 2.21 „ Nchm. 2.2

Poslznge zwischen Laibach, Tricstlind
Vcucbiq.

U. M. li. M,
Laibach Abfahrt Frlih 2.31 n. Nachm. 2.14
Adelsberg „ „ 4.5,4 „ „ 4.3!»
Nabresina „ „ 7.40 „ Abends 7.30
Triest Anlnnft „ 8.24 „ „ 8.15,
Nabresina Abf. Früh 8.8 „ „ 10.46
Venedig Ank. Nachm. 3.10 „ Früh 6.—

In der Richtung von Vcncdig, Triest
illld Laib ach.

II. M. U. M.
Venedig Abf. Abends 10.15, u. Vorm. 10.34
Nabresina Anlnnfl Frllh 6.5, „ Adds. <;.5>1
Triest Abfahrt ., 6.45, „ „ 6.45.
Nabresina „ „ 7.44 „ „ 7.44
Adelsberg,. Vorm. „ 10.19 „ „ 1017
Laibach Ank. iUiiltags 12.41 „ Nachts 12 3!̂

D i e (5i l ;nae
zwischen Lvien nnd Triest verkehren täglich.

Wien Abfahrt Früh 6.45> Triest Abf. Früh 6.30
Gra, Mittag 12.22 i.'nibach „ Vm. U>.ll
Cllli Nachm. 3.30 (5illi „ Nchm, l ^
^ailiach Abrnds 5,.49 Ora, , , ^.8
Triest Anl. „ l>.5,l; Wie, A»l. Abs. 9.32

^n den Lilzügen werden wie bisher mir
Fahrkarten 1. Klasse mitgegeben. Die Anschlüssc
in Nabnsina an die italienischen Züge bleibe»
dieselben wie bisher.

(Gemischter Hua.
Laibach-Vtürzznschlag nnd v ic ' v< ^ l ' .

Laibach Abf. Früh 6.— ̂  Mik-zzuschln»-, Ab. ssv. 6. - -
C,lli „ Vorm. 9.47 Oraz „ Vorn,. 10..W
Graz „ Nachm. 4.l5, Cilli ,. Nachm. 4.34
Mllrzzuschlag Al, )ll>. 8.34 Laibach Ant. Abds. 8.1<i

I n dcr Nichtlmg von S t c i n b r ü c k -
S i s s c k.

Abfahrt von L a i b ach 12 l lhr 5)1 M in . Nach-
mittags, Ankunft in Stcinbrück Nachmittag
:.' Uhr 5>7 M i n .

Abfahrt vo„ S t e i n b r ü lt Nachm 4 U. 30 U ,
Ankunft in A g r a m nm 7 Uhr 4 M i n .

Abfahrt von Ac, r a m nm 7 Uhr 19 M . , M -
kmlft in S i s s c l um 8 Uhr 5)0 M . Abends.

I n dcr Richtung von S i s s c k -
S t e i n b r ü ck.

Abfahrt von B i s s e t Früh 6 Uhr 30 Min.
Ankunft in A g r a m nm 8 Uhr 1 Min -

Abfahrt von Agram nm 8 Uhr 16 M i n . . M '
tunft i n S t e i nb r ii ck nm 10 Uhr 5,0 M" ' -

Abfahrt von S l e i u b r ü e t I I Uhr 5il M>»''
Anknnft in Laibach 2 Uhr 2 M i n . Naeln».

HüHl'snttl,«»»»»^»^ W i e n , 8. Mai. Die Börle war geschitftslos und die Eollrövcrimdenma. unerheblich; lim Ganzen aber blieb die Hallung für Fonds nnd Aclicll fest, während Devise»
W U l s l l l l l l l l U ) ! . und Valuten zur gestrigen Notiz umgesetzt wurden. Geld flllssig.

Qeffentliche Schuld.
Geld Waare

I n ü. W. zn 5>pEt. für 100 fl. 54.50 5,4 90
I n österr, Währnug steuerfrei 5>9.90 60.—
V, Steneranl. in ö, W. v. I .

18»l4 zu 5>vCt. rückzahlbar . " 9 . — 89.5,0
^. Steueranl. in ö. W. v. I .
' 1864 zn 5pCt. rückzahlbar . 86. - - 86.25

Silber-Aulehm von 1864 . . 77.5,0 7 8 . -
Silberanl. 1865, (Frcs.) rückzahlb,

in 37 Jahr. zn 5, M t . l00 sl. 81,5,0 82.
Nat. -Aul .mi t I ä ü . ^ o u p , zu5,°/„ li9.70 69 90

„ „ „ Apr.-Conp. ., 5, „ 69.40 69.5.0
Metalliques . . . . . . i, „ 5.X.7.'. 5,«.,^',

dctto ulit Mai-Eoup. „ 5, „ 60.50 <K>.75,
detto ,. 4>„ 5.1.f,0 5,2.—

Mit Verlos, v. 1.1839 . . . 137.-138.-
„ „ „ 185,4 . . . 7:!2l> 73.75)
„ „ „ I860 zn 5,00fl. 83.15 8 l̂.25.
„ „ „ I860, , 100,, 8 8 . - 88.50

" " „ „ 1864 „ 100 „ 74.50 74.70
Eomo-Nenlensch. zu 42 I.. uu«t. 17 — 17,50
lt. der Kronländrr (für 100 fl.) Gr.-Enll.-Oblia,.
Ytirderöflerreich . . zn 5,"/. 86.— 86.5,0
Oberüslerrcich . ,, 5 ,. 8 9 . - 90.—

Geld Waare
Salzburg . . . . zu 5,7, 86.— 8 7 . -
Böhmen . . . . „ 5> „ 8 8 . - — . -
Mahren . . . . „ 5 „ 86.50 8 7 . -
Schlesien . . . . „ 5> „ 88.— 89.—
Steiermarl . . . „ 5, „ 85.— 87.—
Ungarn „ 5, „ 70.75 71.25
Tcmescr-Banat . . „ 5, „ 70.25 70.75
Croatien und Slavonien „ 5 „ 74.— 75.—
Galizien . . . . „ 5 „ 66.50 <»7.50
Siebenbürgen . . . „ 5> „ 66.25 67.—
Vnkouina . . . . „ 5 „ 06.25, 67.--
Ung. m. d. V.-E. 1867 „ 5 „ <!8.5,0 6 9 . -
Tem.B.m.d.V.-C. 1867,, 5 „ 67.50 6 8 . -

A c t i c n (Pr. Stück).

Natlonalbant (ohne Dividende) 719.— 720,—
K.Ferd.-Nordb.zn 1000fi. <5.M. 16^ ' , . - Itt50.—
Credit-Anstalt zn 200 sl. U. W, 166.80 1<!7.—
N,ö, Eseom.-Ges.z»500sl. ö,W. 598.— <!00.—
S.-E.-G,zn2()0ft.CM.o.500Fr, 199.80 2 0 0 -
Kais. Elis. Bahn zn 200 ft. CM. 135.25 135.75
Süd.-nordd.Ver.-Ä.20O „ „ 118 50, 119 —
Süd.St.-,l.-vcu.n.z,.i.E.200st. l9.'l'5,0 l'«3 75
Gal. Karl-Lud,-«. z.200 fl, E M . 209.50 209.7.,

.Geld Waare
Vöhm. Wcstbahn zn 200 f l . . /49.50 1 5 0 , -
Orst,Don.-Dampfsch,-Ges. W-^ 4» '6. - 468.—
Oesterreich. Lloyd in Triest Z 5 174.— 178.—
Wieu.Dampfm.-Actg.500fl.iz.W. 460.— 470.—
Pester Kettenbrücke . . . . 380.— NO.—
Auglo-Anstria-Vant ;u 200 fl. 9 1 . - . 92.—
Lcmbergcr Ccrnowitzcr Acticu . 173.— 174.—

Pfandbriefe (für 100 fl.)
National- ^ 10jährige u. I .
bank anf > 1857 zu . 5"/.. 105.— — . -
(5. M. ^ verlosbarc 5 „ 94.— 9-I.50

Nationalb. ansü.W verlosb. 5 „ 89.50 «9.75
Ung. Äod.-Cred.-Anst. zn 5'/, „ 85.75 86.—
Allg. iist. Voden-Credit-Anstalt

vcrlosbar zn 5°/„ iu Silber 104.50 105.50

Lose (pr. Stück.)

Crcd.-N.f.H.u.G.z.100fl.ö.W. 123.25 123.50
Don.-Dmpfsch,-G.z.100fl.CM 8 6 . - 8 7 . -
Sladtgem. Ofen „ 40 „ ö. W. 25,25 2i>.50
Esierhazy „ 40 „ l^M. 85.— 90.—
Salm „ 40 „ „ . 29.50 30,50
Pallssy „ 40 „ „ . 2 3 . - 2 5 . -

Geld Waa"
Clary zu 40 fl. EM. 2 4 . - 3 ' ^
St. Genois „ 40 „ „ . 2l.50 2l ̂
Windischgrätz „ 20 „ „ . 1<i.50 I?- !"
Waldstein „ 20 „ „ . 2 0 . - 2 1 - ^
Keglevich „ 10 „ „ . 1 1 . - " " ^
Rudolf-Sliflnng 10 „ „ . 1l.50 1^"

Wechsel. (3 Monates
Augsburg für 100 fl, südd. W. 1 l0.50 l U ' - ^
Franlsnrta.M 100 fl. dctto ^0.80 1 ' ' ^
Hambnig. silr 100 Mark Vanlo 97,?5 ^ - ^
London für 10 Pf. Sterling . 131,<" ! ^ , )
Paris fiir 100 Franlö . . . 52.30 > -̂

(?ours der Geldsorten
Geld M a "

K. Münz-Ducaten 6 st. 22 lr. 6 st> ̂  ,.'
Napoleonsd'ur . . 10 „ 53 „ 1 " " ^ , „
Rnss. Imperials . I t ' ,, 74 „ 1<̂  " ^ „
Vcreinsthalcr . . 1 „ >'<' " ̂  ... " 7/-» „
Silber . . 129 „ 5.0 „ 1 - " "

Krainische Gr.mdenllastungs - 0bliaalw>>c".
vatn°t,ru»g: 8« G.ld, 88 Ä '^ rc

Druck und «erla« von I s s n a , u. K l e i n m a y r „nd F?»,or V a m l i e r q in Laibach


